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der derendorfer · Juni 2016 · 60. Jahrgang

Titelbild: Buscher Mühle, erstmals 1790 urkundlich erwähnt. Sie liegt in der Nähe
des S-Bahnhof Derendorf im Park an der Mulvanystraße. Seit September 1992 wird
sie als Begegnungsstätte vom Heimatverein Derendorfer Jonges genutzt.   Foto: petCA
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Einladung zum Heimatabend
Montag, 13. Juni 2016, 19.30 Uhr
Brauereiausschank *hirschchen, Alt-Pempelfort 2

Herr Hans-Jochem Witzke
1. Vorsitzender
und

Herr Michaelo Damerow
Vorstandsmitglied des
Mieterverein Düsseldorf

Der
Mieterverein Düsseldorf
stellt sich vor

Tagesordnung:

- Begrüßung
- Verlesung der Post
- Genehmigung des Berichts

vom letzten Heimatabend
- Neuaufnahmen
- Verschiedenes

Nächster Heimatabend
Donnerstag, 7. Juli 2016, 19.30 Uhr
Buscher Mühle
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Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.

Wie Sie sich die Zukunft auch ausmalen,
wir helfen, sie zu gestalten.

Das Sparkassen-Finanzkonzept.

www.sskduesseldorf.de

Wenn‘s um Geld geht
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Auf den Tag genau 60 Jahre nach der Grün-
dung fand am Montag, dem 09.05.2016, die
Geburtstagsfeier der Derendorfer Jonges im
Barbarasaal am Münsterplatz statt. Unweit
vom Gründungslokal, der ehemaligen Gast-
stätte Becker (dem heutigen „Brauhof“), be-
gann das Programm um 19:30 Uhr mit Schü-
lerinnen und Schülern der Justus-von-Liebig-
Realschule. In einer kleinen Modenschau prä-
sentierten sie dem Publikum Mode aus den
vergangen sechs Jahrzenten: vom Petticoat
der 60er ging es in Ballonseide der 80er bis
hin zur heutigen Mode. Baas Martin Meyer
bedankte sich bei den Schülerinnen und
Schülern.
Die Baas-Rede
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
liebe Jonges,
zum Beginn unserer Jubiläumsveranstaltung
möchte ich Sie bitten, dass sie sich von Ihren
Plätzen erheben. In den beiden letzten Wo-
chen sind zwei langjährige, geschätzte  Mit-
glieder für immer von uns gegangen. Zum
ersten unser Ehrenvorstands- und Grün-
dungsmitglied Herr Horst Franke und unser
ehemaliger Baas Herr Karlheinz Wismer.
Wir sind sehr traurig, da beide sich auf die-
sen Abend in unserem Kreise gefreut haben.
Wir werden in Ehren an Sie denken.
Ich möchte Sie daher bitten, in der nächsten
Minute still an die beiden zu denken.
Vielen Dank.
Es freut mich sehr, dass ich Sie heute
anlässlich unseres 60. Geburtstages hier im
Barbara-Saal herzlich willkommen heißen
darf. Nach dem wir Sie bereits am Eingang
persönlich begrüßt haben, bitte ich um ihr
Verständnis, dass ich nun nicht jeden Gast
namentlich begrüßen kann.
Dennoch möchte ich eine Ausnahme machen
und unseren ersten Bürger der Stadt - Herrn
Oberbürgermeister Thomas Geisel – ganz
herzlich begrüßen. Lieber Thomas schön,
dass Du da bist!
Unsere letzte größere Geburtstagsfeier ist
nun 10 Jahre her und es hat sich viel getan in

Jonges feiern 60. Geburtstag
dieser Zeit.
Mein Vorgänger und Vater Charly Meyer ist
2012 verstorben und ich habe mich in tiefer
Verbundenheit zu meinem Vater zur Wahl
gestellt.
Wenn ich ehrlich bin, war es eine Idee, wel-
che an einem milden Sommerabend beim
Grillen aufkam. Mein sehr guter Freund und
unser heutiges Vorstandsmitglied Stephan
Söhngen und ich haben uns darüber unter-
halten, dass es keinen Nachfolger gäbe und
dann sagte er zu mir: „Mach Du es doch…
Ich habe Ihn kurz gefragt: Meinst Du es ernst
oder verträgst Du das Bier nicht.
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Düsseldorfer Familien-Karte %

D a s G l a s e r - T e a m

R e p a r a t u r - S c h n e l l d i e n s t

KAMP GMBH
Kaiserswerther Straße 41
40477 Düsseldorf

Telefon+
Notdienst:
Telefax:

0211/4911742

team@glasbau-kamp.de

0211/4981171

SEIT 1986

UNSER  ZIEL  GUT  UND  VIEL

Parkstraße 70 · 40477 Düsseldorf · Tel.: 0211 / 46 35 02

R • S • H Rather Straße 34
40476 Düsseldorf

Südstraße 15
40721 Hilden

Mobil: 0177 / 176 53 11
Email: rsh-rennings@gmx.de

Heizungsbau · Sanitäre Installationen
Reparatur- und Wartung

Rennings · Sanitär · Heizung
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Er war sich sicher, dass bei Ihm alles in Ord-
nung sei. So reifte langsam aber sicher, in
Rücksprache mit meinem Vater und meiner
Mutter der Gedanke, es zu versuchen – Baas
der Derendorfer Jonges zu werden. Und so
stehe ich jetzt hier oben und bin froh, dass
mein Freund mir diesen „Floh“ ins Ohr ge-
setzt hat.
Es macht Spaß Baas der Derendorfer-
Jonges zu sein, wir sind ein starkes Team im
Vorstand. Man könnte uns auch „die Muske-
tiere“ nennen, denn hier arbeiten alle für ei-
nen und einer für alle!
Der Vorstand und unsere Jonges leben den
Verein!
Danke für Eure tolle Mitarbeit!
Danke möchte ich heute aber auch mal den
Personen sagen die eher im Hintergrund ar-
beiten. Dazu fallen mir folgende Namen ein:
Elke und Wolfram Overkott – „Alles! Druck!“
Ohne Sie und ihre Unterstützung gäbe es
unsere informative Vereinszeitschrift der
derendorfer, so nicht. Auch wenn die beiden
für uns Druckaufträge bearbeiten und dafür

auch eine Rechnung an den Verein senden
…
So ist es viel mehr, was die Beiden leisten
und diesen ganzen Mehraufwand könnten wir
gar nicht bezahlen!
Christian Gatzen – kümmert sich um unse-
ren Internetauftritt und ums Design von Brief-
papier ,Visitenkarten, Plakaten fürs Mühlen-
fest etc. – immer aktiv im Hintergrund tätig.
Frank Koss – Malermeister – Er spendet im-
mer mal wieder „weiße“ Farbe, damit unsere
Mühle so schön bleibt, wie sie ist.
Lilly Ritzdorf, Marlies Smeets & Marianne
Kock drei  Frauen, die bei den Jonges sogar
in der Mitgliederkartei stehen und immer für
den Verein da sind. Schön dass es Euch gibt!
Ein Dankeschön möchte ich auch an alle
unsere Sponsoren aussprechen. Denn ohne
unsere vielen, langjährigen Partner könnten
wir so manches Projekt nicht durchführen.
Besonders möchte ich heute folgenden Spon-
soren Danke sagen:
Flughafen Düsseldorf, Bestattungshaus
Frankenheim, Stadtsparkasse Düsseldorf,
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Scheidungs- und Unterhaltsrecht
Arbeitsrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Klever Straße 80, 40477 Düsseldorf
Telefon: 0211 /44 69 43

0211/48 3638
E-mail: rarunkel-raschmidt@freenet.de

Dr. Hinze, Runkel & Schmidt
Rechtsanwälte

Strafverteidigung
Erbrecht
Straßenverkehrsrecht

Fax: 0211 /48 64 25

HEIZUNGS- UND SANITÄRTECHNIK

Wörthstraße 1 • 40476 Düsseldorf • Telefon (0211) 48 23 67

Fahrschule Brück
Es begrüßen Euch
Wolfgang Jaschke,

Tanja Jaschke
und die „gute Seele“

Annette Swienty

Sommersstraße 19
40476 Düsseldorf
Telefon: 465070

unter Freunden

Der Tip
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Rheinmetall AG, U19 Champions Trophy,
Stadtwerke Düsseldorf
Diese 6 Sponsoren ermöglichten uns, dass
wir für Sie und uns ein wirklich gelungenes
Jubiläumsheft erstellt haben.
Zusätzlich möchte ich noch die Brauerei
Schlösser erwähnen, die uns für den heuti-
gen Abend die Getränkeversorgung sicher-
gestellt hat.
So nun aber mal zum Wesentlichen:
Die Schnittchen auf dem Tisch sind natürlich
zum Verzehr gedacht. Nachher gibt es am
Buffet auch noch ein leckeres Süppchen.
1. Wir, die Derendorfer Jonges bemühen uns
intensiv, Jahr für Jahr, unsere drei „Säulen“
zu wahren.
So laden wir jährlich, am letzten Samstag im
August, zum Sommerfest an der Buscher
Mühle ein. OK in diesem Jahr ist parallel das
NRW – Fest . Es ist aber auch am Tag davor
und am Tag danach - deshalb sollte am 27.08.
für Sie der Besuch des Mühlenfestes vorne
im Kalender stehen.
2. Der „bunte Nachmittag 55 Plus“ findet in
diesem Jahr zum 49. Mal statt und wir erfreu-
en uns nach wie vor, einer Vielzahl von
junggebliebenen Gästen, welche sich über
einen kurzweiligen Nachmittag mit guter Un-
terhaltung sehr freuen. Neu ist in diesem Jahr
der Ort unserer Veranstaltung. Wir ziehen um
in den Henkel-Saal, in das Herz der Düssel-

dorfer Altstadt. Durch den Umzug können wir
Dank der Henkel-Stiftung auch in Zukunft die
Eintrittspreise stabil halten und Ihnen ein
schönes Programm anbieten.
3. Der legendäre St. Martinszug unserer
Derendorf Jonges. Hier sind wir alle sehr froh,
ich glaube allerdings, dass sich unser Vize-
Baas Manni Klösters noch viel mehr darüber
freut, das wir mit Christian Feies einen jun-
gen Mann gefunden haben, der Spaß am
Martinszug hat, sich voll einbringt und seit
letztem Jahr auch die Verantwortung über-
nommen hat. Christian, hierfür vielen Dank.
Ein besonderer Moment im Jahr 2015 war
die Spendenübergabe in Höhe von 15.000
Euro zum Erhalt des Marstallgiebels. Hier
möchte ich ganz besonders der Familie Pfef-
fer, heute aus gesundheitlichen Gründen lei-
der nicht im Saal, für Ihr nie endendes Enga-
gement danken. Ich bin sicher, dass der
Marstallgiebel in ein paar Jahren der Öffent-
lichkeit wieder zugänglich gemacht werden
kann - dank der Derendorfer Jonges.
Liebe, verehrte Gäste, ich habe nun eine gute
Nachricht für Sie …. Ich komme mit meiner
Jubiläumsrede zum Ende und wünsche Ih-
nen, uns allen hier, einen schönen Abend im
Kreise der DerendorferJonges.
Bleiben Sie gesund und uns gewogen – für
Düsseldorf und unserem liebenswerten Stadt-
teil Derendorf!

Suppen und Eintöpfe

Filialen: Messe Düsseldorf, Carlsplatz
Herstellung von Suppenkonserven

40476 Düsseldorf
Ulmenstraße 118

Telefon: 0211 / 48 61 64
www.dauser-online.de
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Der erste Bürger der Stadt, Oberbürgermei-
ster Thomas Geisel, blies in seiner Laudatio
ins gleiche Horn: die Jonges leisten viel für
Derendorf, Golzheim und Pempelfort und das
ist wichtig und richtig. Geisel, selbst begei-
sterter Ehrenamtler, weiß, wieviel Zeit und
Energie diese Arbeit erfordert und dankte dem
Verein ebenfalls für seine Verdienste. Sicht-
lich erfreut überreichte er seinen Aufnahme-
antrag an Baas Martin Meyer.
Auch Bernhard von Kries, seit Ende 2015
Vorsitzender der AGD, gratulierte dem Ver-
ein zu seinem sechzigsten Geburtstag. Eben-
falls ließ auch er es sich nicht nehmen, auf
den Stellenwert von Heimat- und Bürger-
vereinen in unserer Gesellschaft hinzuweisen.
Vieles ist ohne Ehrenamt einfach nicht zu
stemmen.
Im Anschluss an die Redner des Abends
übernahm Kabarettist Frank Küster das Mi-
krofon. Bevor er in bekannt locker-fröhlicher
Art und Weise weiter durch den Abend mo-
derierte, stimmte er auf die Melodie von Frank
Sinatras „New York, New York“ ein Loblied auf

Auf den Innenseiten diese Heftes sehen
Sie eine Fotocollage vom Jubiläumsfest
im Barbarasaal.  Weitere Bilder sehen Sie
unter www.derendorferjonges.de/bilder.
Dort finden Sie auch Bilder von anderen
Aktivitäten des Heimatvereins.

Derendorf an.
Nach einer kurzen Pause in der für das leibli-
che Wohl gesorgt wurde, ging es auf der Büh-
ne mit einer fantastischen Show der Tanz-
garde der KaKaJu weiter. Gute zwanzig Mi-
nuten lang heizten sie dem Publikum ordent-
lich ein.
Frank Küster zog danach noch einmal alle
Register: Themen aus Stadt und Politik be-
dachte er gekonnt mit seinen Spitzen und
Seitenhieben. Sehr zur Freude des Publikums
fiel kein aktuelles Thema unter den Tisch und
so hatte er die Lacher auf seiner Seite.
Bei entspannter Musik klang der Abend ge-
gen 22:00 Uhr aus.

Alexander Stehr
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Herzlichen Glückwunsch
15. Juni 2016 75 Jahre Otto Ropohl

Wangeroogstraße 12, 40468 Düsseldorf

18. Juni 2016 87 Jahre Bolo Mayweg
Heideweg 109, 40470 Düsseldorf

25. Juni 2016 85 Jahre Johannes Sielisch
Saarbrückerstraße 30, 40476 Düsseldorf

28. Juni 2016 81 Jahre Alfred Summek
Schwerinstraße 3-5, 40477 Düsseldorf

  5. Juli 2016 75 Jahre Dieter Arensmann
Collenbachstraße 43, 40476 Düsseldorf

Neuaufnahme Heinz Werner Kutz
Rheinstraße 46b, 41564 Kaarst

Veröffentlicht werden die Geburtstage 30, 40, 50, 60, 65, 70, 75, 80 Jahre, danach jährlich.
Daneben werden Ehejubiläen (sofern bekannt) veröffentlicht.

Sollte jemand versehentlich vergessen worden sein, bitte um Meldung an die Geschäftsstelle.

Wir betrauern den Tod unseres ehemaligen Baases und Ehrenmitgliedes

Karlheinz Wismer, † 29. April 2016 im Alter von 79 Jahren

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren

Vorstand und Mitglieder

Elektroinstallation
Heißwassergeräte
Nachtstromheizung
Antennenbau
Kabelfernsehen
Haussprechanlagen
Elektrogeräte
Reparaturen

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG
Walter Lauffs seit 1924 · Inh. Falk Kames
Weißenburgstraße 39 · 40476 Düsseldorf

Tel. (02 11) 44 22 01 · Fax (02 11) 4 40 27 87
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Karlheinz Wismer
am 29. April im Alter von 79 Jahren verstorben
Karlheinz Wismer war seit 1973 Mitglied bei den Derendorfer Jonges und
übernahm als Beisitzer sofort Aufgaben im Vorstand. 1985 wurde er auf Vor-
schlag seines Vorgängers Willy Buschhausen zum neuen Baas gewählt. Aus
beruflichen Gründen trat er 1988 als Baas zurück, blieb bis zum Jahr 2000
Mitglied des Vorstandes.
Für seine Verdienste um den Verein wurde er 1999 mit der Bronzenen Ehren-
plakette der Derendorfer Jonges ausgezeichnet. Die Bronzene Ehrenplakette
bedeutet gleichzeitig die Ernennung zum Ehrenmitglied.
Am 23. August 1936 wurde er im heutigen Pempelfort auf der Blücherstraße
geboren.
Er war Initiator, Gründungsmitglied und von 1992-1994 Vorsitzender des „För-
derverein zur Erhaltung des alten Golzheimer Friedhofs“. Der heutige Zustand
des Alten Golzheimer Friedhofes, einschließlich des Engagements der Stadt
Düsseldorf und der ERGO-Gruppe, dürfte seinem Sinn entsprechen.
Im Oktober 1962 begann seine Tätigkeit bei der Düsseldorfer NOWEA (heute
Messe Düsseldorf GmbH). Von Januar 2000 bis Ende 2001 war er Messe-
Geschäftsführer. Nach 39jähriger Tätigkeit schied er am 31. Dezember 2001
bei der Messe Düsseldorf aus.
Für seine besonderen Verdienste um die Messe Düsseldorf wurde Karlheinz
Wismer am 12. August 1994 mit dem Bundesverdienstkreuz 1. Klasse ausge-
zeichnet.
Weitere Ehrenämter waren im Vorstand des Düsseldorfer Verkehrsvereins ab
1975 sowie die Tätigkeit als Handelsrichter beim Landgericht Düsseldorf
(1979).
Der Heimatverein Derendorfer Jonges wird Karlheinz Wismer in steter Erin-
nerung behalten.
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Münsterstraße 120
40476 Düsseldorf
Telefon 02 11/ 44 4175

FEINE FLEISCH- UND WURSTWAREN

Jahre

Kalte und warme Buffets

täglich Mittagstisch
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Horst Franke verstorben

Unser Gründungs- und Ehrenmitglied Horst Franke starb nach längerer
Krankheit am 18. April im Alter von 84 Jahren. Er war das letzte lebende
Gründungsmitglied und wurde vor zehn Jahren bei unserem 50jährigen Ju-
biläum neben Karl Mertens, Walter Lauffs und Wilhelm Schnakenwinkel, die
ebenfalls Gründungsmitglieder waren, zum Ehrenmitglied ernannt.
„Mein Lebensraum war immer zwischen Nordfriedhof und Herz-Jesu-Kir-
che, sowohl in Schule, Jugendgruppe und später im Beruf“, war seine Aus-
sage zum damaligen Jubiläum.
Er war von Anfang an aktiv an unserem Vereinsgeschehen beteiligt. Mehre-
re Artikel schrieb er in früheren Ausgaben der Vereinszeitschrift „der
derendorfer“.
Ab Anfang der 70er Jahre bis vor etwa sechs Jahren war er derjenige, der
Monat für Monat die Anzeigen unserer Vereinszeitschrift (in Zusammenar-
beit mit den damaligen Druckereien Peter Bongartz und Werner Jentjens)
und der heutigen Druckerei Alles! bei den Geschäftsleuten besorgte.
Über unser damaliges Vorstandsmitglied Joseph Beckinger stieß er früh zu
der Karnevalsgesellschaft Till’s Freunde, die aus dem Heimatverein entstan-
den ist.
Engagiert war Horst Franke als aktiver Sänger im Kirchenchor der Herz-
Jesu-Pfarre und in seiner Heimatpfarre St. Lukas, wo er unter anderem den
Pfarrkarneval jahrelang organisierte.
Der Heimatverein Derendorfer Jonges wird Horst Franke in steter Erinne-
rung behalten.
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Info: 0211 - 91 37 18 0 
www.physiotherapie-selder.de

Glockenstraße 24
40476 Düsseldorf-Derendorf

2x in Düsseldorf

„Ein starkes Tea
m 

    für Ihre Gesundheit!“

Massagen
Krankengymnastik
Physikalische Therapie

Roßstraße 33 , 40476 Düsseldorf
Telefon 0211 /48 7182, Fax 0211 /514 39 56

www.raumausstattung-hummer.de

- Ihr Zuhause ist unsere Leidenschaft -

- Mitglied des Vereins -

Hummer
Raumausstattung

Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr - und nach telefonischer Vereinbarung

Siegfried Hofmeister
Goldschmiedemeister
Diplom-Designer (FH)
Diamantgutachter DGemG

Goldschmiede-Werkstatt
Wertgutachten für Versicherungen
und Erbschaften
Neuanfertigung
Umarbeitung
Reparaturen
Trau(m)Ringe
Hochzeitsschmuck
Edelsteine & Perlen
Gold & Silber Ankauf

Barbarastraße 12
40476 Düsseldorf-Derendorf
Telefon: 0211- 4418 98
Mobil: 0162 - 9 4414 87
Mail: goldschmiede-hofmeister@t-online.de
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Die Derendorfer Jonges haben im Mai ihren
60. Geburtstag gefeiert. Blicken wir mal zu-
rück. Herausgegriffen habe ich nach Belie-
ben den Jahrgang 1986 unserer Derendorf-
er Hefte, er liegt komplett vor mir. Da waren
die Jonges halb so alt. Wie war das vor 30
Jahren? Wer erinnert sich?
Unsere Derendorfer Hefte hatten den glei-
chen Umfang wie heute, aber durchgehend
schwarz-weiß und die Fotos in minderer Qua-
lität. Das Titelbild war monatlich unterschied-
lich, abwechselnd ein historisches und ein
aktuelles Foto aus Derendorf. Beim Lesen der
Texte muss man teilweise schmunzeln, es
kommen interessante, erstaunliche Dinge
zum Vorschein, man erinnert und man wun-
dert sich.
Im Januar-Heimatabend, beim traditionellen
Bloodwooschessen im Vereinsheim von BV
04, gab es Fragen der Mitglieder, die in heu-
tiger Zeit auch noch gestellt wurden: man
möge doch die Themen mehrerer Heimat-
abende im Voraus ankündigen, ein Mitglie-
derverzeichnis solle zur Jahreshauptver-
sammlung veröffentlicht werden und wer
macht überhaupt die Pressearbeit. Dann
wurde der Wunsch geäußert, den Vorstand
noch einmal vorzustellen (da bin ich erstaunt).
Aber jetzt ist es eine Gelegenheit, dies zu
machen. 1986 war: Karl-Heinz Wismer, Baas;
Franz-Josef Vopel, Vizebaas und Geschäfts-
führer; Manfred Behr, Schatzmeister; Karl-
Heinz Gatzen, Schriftführer; Manfred Klösters,
Redakteur Der Derendorfer; Hermann Josef

60 Jahre Derendorfer Jonges - ein Blick zurück
Förster, Archivar. Namen, welche noch im Ge-
dächtnis sind. Nebenbei, gesucht wurde drin-
gend ein Fahnenträger. Gefragt wurde auch,
ob das Archiv zu besichtigen sei. Es wurde
beschlossen, dass im Derendorfer eine Sei-
te für private Kleinanzeigen zur Verfügung ge-
stellt wird. Dies hat sich mangels Nachfrage
nicht durchgesetzt. Im Januar fand die große
Karnevalssitzung „Lachendes Derendorf“ in
der Rheinterrasse statt.
Auf der Jahreshauptversammlung im Febru-
ar konnte der Schatzmeister Manfred Behr –
man lese und staune - einen Überschuss von
10000 DM verkünden, bei noch fälligen Au-
ßenständen von 800 DM. Und man staune
nochmals: Es wurde ein Förderverein Deren-
dorfer Jonges gegründet, der die wirtschaftli-
chen Dinge, die mit der Gemeinnützigkeit
nicht vereinbar sind, abwickeln sollte. Wo ist
der Förderverein heute geblieben?
Im März besuchten die Jonges auf Einladung
des Presseamtes das Rathaus mit anschlie-
ßendem Umtrunk im Ratskeller. Zu Ostern
gab es bei BV 04 ein Internationales A-Ju-
nioren Fußball-Turnier, damals um den BASF
Pokal. Auf Einladung des japanischen Fuß-
ballverbandes fuhr anschließend im August
die A-Mannschaft nach Tokyo, um dort vier
Freundschaftsspiele zu bestreiten. Urheber
der deutsch-japanischen Freundschaft war
Charly Meyer. Damals, vor 30 Jahren!
Auf dem April Heimatabend, mit Eierkippen,
wurde Bezirksvorsteher Dieter Arensmann
aufgenommen und die Jonges bestürmten

SK-Renovierung
Hausmeisterdienste

Treppenhausreinigung – Winterdienst
Renovierungen – Malerarbeiten

Siegfried Klaus, Sommersstraße 7, 40476 Düsseldorf
Tel.: 0211- 515 00 70 · Mobil: 0171 / 267 54 90 · E-Mail: sk-r@arcor.de

- Mitglied der IHK -
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ihn gleich mit vielen Fragen. Es ging um die
Verbreiterung der Münsterstraße. Dieses Pro-
blem wurde zum Thema auf der Mai-Ver-
sammlung erhoben mit Vertretern des
Planungsamtes und der BV 1.
Am Sonntag, 1. Juni feierte der Verein sein
30jähriges Bestehen auf dem Kolpingplatz mit
Jazzkonzert und Gulaschkanone, nachdem
Baas Wismer die dunklen Wolken auf die
Seite geschoben hatte. Vizebaas Franz-Jo-
sef Vopel und seine Mitstreiter hatten am Tag
vorher mit Infoständen auf der Münster- und
Nordstraße persönlich die Bürger angespro-
chen und eingeladen. Es kamen über 600
Personen und annähernd 2000 Luftballons
wurden verteilt. Die Aufnahmescheine wur-
den nicht gerade aus der Hand gerissen und
die freiwillige Spende für die Luftballons blieb
mehr als mager. Geselligkeit war Trumpf –
vermeldet die Chronik.
„Schalander der Schlösser Brauerei“, bei die-
sem Ort da leuchten heute noch die Augen
der Jonges, die es erlebt haben. Der Juli-
Heimatabend fand wie immer nach dem
Schützenfest auf Einladung der Geschäfts-
führung in der Brauerei statt. Schriftführer
Karl-Heinz Gatzen berichtet von einem über-
füllten Saal und vielen prominenten Gästen.
Unser Jonges-Schützenkönig war Lothar
Kuske. „Nachdem wir bis spät in die Nacht
bei Buffet und Altbier zusammengeses-
sen hatten, beendete der Männerchor Ein-

tracht seinen Vortrag mit dem Lied
„Lasst uns Freunde sein“. Baas Karl-
Heinz Wismer schloss den Abend mit
dem Gruß: „Joode Nacht Jonges,
kommt jood no Hus“. Hoffentlich sind
alle immer gut nach Hause gekom-
men, denn das Schlösser Alt floss auf
diesen Abenden reichlich.
Der August-Heimatabend wurde ge-
heimnisvoll mit geselligem Beisam-
mensein und Musik angekündigt. Der
Baas würde sich aus gegebenem
Anlass über rege Beteiligung freuen.
„Die jungen Leute werden auch im-
mer älter“. Karl-Heinz Wismer feierte
den 50. Geburtstag mit seinen Deren-
dorfer Jonges.

Großes Oktoberfest mit Damen, das stand am
12. September auf dem Plan, veranstaltet vom
Förderverein der Derendorfer Jonges, der sich
erstmalig erhoffte, einen Gewinn zu erwirt-
schaften. Stimmung, Musik, Tanz, Tombola –
zünftige Kleidung erbeten. So die Ankündi-
gung und es kamen 240 Gäste in den Barba-
ra-Saal. Männerchor, Bernd Ebenau als Un-
terhalter, Bayernkapelle, Blasmusik, ein Jod-
ler aus dem Kleinwalsertal und Tanzmusik bis
in den frühen Morgen. Es war ein ausgefüll-
tes Programm. Zwischendrin ein hervorragen-
des Essen und Losverkauf für die Tombola
mit 100 Preisen. Der Hauptgewinn (Achtung!)
eine Flugreise für zwei Personen in eine eu-
ropäische Stadt nach Wahl, gestiftet von der
LTU. Der Vizebaas wünschte sich auf der an-
schließenden Oktoberveranstaltung mehr
Helfer aus den Reihen der Jonges. Original-
ton: „Der Vorstand kommt sich vor, wie ein
Club von Alleinunterhaltern für den Verein“.
Ist das heute anders? Im Oktober fand auch
der Seniorennachmittag im alten Rad-
schläger-Saal, damals an der Fischerstraße,
statt. Es war ausverkauft, fast 1000 Personen
(kann das sein?), meldete die Presse, trotz-
dem sehr gemütlich. Die Veranstaltung wur-
de mit ebenso viel Liebe wie Sachverstand
und beträchtlichem Aufwand durchgeführt, so
der Zeitungsbericht. Ehrengäste aus der
Stadtspitze waren Marlies Smeets, zu der Zeit
Vorsitzende der SPD Fraktion, Ratsherr An-

30 Jahr Feier auf dem Kolpingplatz – von links:  Vorstandsmitglied Paul
Ritzdorf, Baas Karl-Heinz Wismer, Bezirksvorsteher Dieter Arensmann
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dreas Dahmen (SPD), Heinz Winterwerber
(FDP), Ratsdame Elke Homann und Ober-
stadtdirektor Karl Ranz.
Auch seit 30 Jahren: der Martinszug in Deren-
dorf veranstaltet vom Heimatverein. Start an
der Essener Straße, Mantelteilung an der
Roßstraße auf dem Platz neben der Herz-
Jesu-Kirche.
Aloys Odenthal, Ehrenbürger der Stadt Düs-
seldorf, sprach im November über die Ret-
tung der Stadt am 16. / 17. April 1945. Ganz
sicherlich war das ein hochkarätiger Heimat-
abend, denn er war ja einer der Retter.
Den Jahresabschluss bildete auch im Jahr
1986 der Nikolausabend mit Verlosung der
großen Weckmänner. Der heilige Mann, Jo-
sef Gottbrad, der zweitbeste Friseurmeister
in Derendorf, verteilte in einem gelungenen
Vortrag die ohne Honorar und in Eigeninitia-
tive mitgebrachten Geschenke, worauf er bei
der Gewerkschaft der Nikoläuse zum 1. Vor-
sitzenden ernannt wurde. Geschenke erhiel-
ten u.a. der älteste Teilnehmer, der begehrte-
ste Junggeselle, der beste Sänger, der fleißi-
ge Hausherr und die einzige Frau (die Bedie-
nung Friedel). Dirk von den Blue Boys unter-
hielt die Jonges mit seiner Orgel, während
Conny Robens in seiner unnachahmlichen
Weise die Weckmänner verloste.
Damals vor 30 Jahren ein interessantes
Jahresprogramm, so wie heute.               heb

Münsterstr.105 - 40476 Düsseldorf
Tel. 02 11 / 48 29 21

H. D. Krott · Collenbachstraße 45a · 40476 Düsseldorf · Tel. (02 11) 44 18 33

Mitglied des Vereines

Licht-, Kraft-, Antennenanlagen

Nachtstromspeicherheizung

EDV-Installation

Kabelfernsehen
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Düsseldorf. Seit einem Vier-
teljahrhundert ist L'Oréal,
der französische Welt-
konzern für Kosmetik-
produkte, in Düsseldorf ver-
treten. Nun legt die deut-
sche L’Oréal Tochtergesell-
schaft ein klares Bekennt-
nis zum Standort Düssel-
dorf ab und gibt den
Projektentwicklern „die
developer“ den Zuschlag,
ein neues Headquarters an
einem Standort in promi-
nenter Lage zu planen.
16 Geschosse hoch soll
das von „die developer“ ent-
wickelte und von HPP Ar-
chitekten entworfene
Signature-Building in den
Himmel ragen.

„L'Oréal Deutschland ist ein wichtiges Unter-
nehmen am Standort Düsseldorf. Der neue
Hauptsitz wird ein echter Hingucker und die
Stadt weiter bereichern", freut sich Oberbür-
germeister Thomas Geisel über das neue
Großprojekt.
Das neue Haus setzt auf die horizontale Wir-
kung - und das an einem der markantesten
Standorte der Stadt, direkt an der großen Ver-
kehrsader Kennedydamm, einer der promi-
nentesten Straßen Düsseldorfs. Ein Unter-
nehmen wie L’Oréal, das der Schönheit ver-
pflichtet ist, präsentiert sich mit der geplan-
ten neuen Zentrale selbstbewusst in der er-
sten Reihe, und steigert dadurch Aufmerk-
samkeit und Anziehungskraft.
„Es ist die Gelegenheit, von Norden her ein
weithin sichtbares Eingangstor, gleichsam ein
neues attraktives Stadttor zu schaffen, dort
wo die verdichtete Innenstadt beginnt“, sagt
Gerhard G. Feldmeyer, Geschäftsführender
Gesellschafter der HPP Architekten.

„Ein starkes architektoni-
sches Statement“
Wie kein anderes Gebäu-
de in Düsseldorf wird die
tektonische Bewegung
durch teilweise verschobe-
ne Geschosse inszeniert.
Diese einzigartige Gestal-
tung bricht das einheitliche
Erscheinungsbild und
bringt durch den unter-
schiedlichen Rhythmus
Spannung in die Struktur
der 16 Geschosse.
„Das wird ein starkes ar-
chitektonisches State-
ment“, betont Stefan H.
Mühling, Chef der Projekt-
entwicklung GmbH „die
developer“, die unter an-

derem die Libeskind-Bauten im Kö-Bogen
realisiert hat.
„die developer“ und HPP Architekten schaf-
fen bis Ende 2017 eine moderne Business-
Ikone, die künftig zum Wahrzeichen des in-
ternational renommierten Bürostandortes
Kennedydamm wird.
„Für L’Oréal Deutschland ist das neue
Headquarters eine wegweisende Entschei-
dung, die es uns ermöglicht, am Standort
Düsseldorf weiter zu wachsen“, sagt eine
Konzern-Sprecherin.
Der Prozess der Standortsuche und Anmie-
tung wurde von JLL Düsseldorf begleitet. Vor-
gesehen ist, dass die 800 Mitarbeiter, die
heute auf drei Gebäude in der Georg-Glock-
Straße verteilt sind, künftig im selben Gebäu-
dekomplex arbeiten. „Das wird eine große,
neue Bürowelt auf klar gegliederten Ebenen“,
so Volker Weuthen, Architekt und verantwort-
licher Partner der HPP Architekten. Denn die
einzelnen durchgängigen Glas-Geschosse
garantieren ein hohes Maß an Transparenz
und sind mit jeweils 1400 Quadratmeter Flä-

„die developer“ bauen für
L’Oréal Deutschland in Düsseldorf
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che auch ungewöhnlich großzügig.
Der abstrakte Kubus - so elegant und äs-
thetisch, wie effizient und nachhaltig - treibt
die ganzheitliche Wahrnehmung auf die
Spitze: „Das Innere wird nach außen gespie-
gelt, es findet ein Wechselspiel zwischen
Präsenz und Bühne im öffentlichen Raum
statt“, sagt Volker Raatz, Projektleiter von „die
developer“. Mit seiner klaren und zeitlosen
Architektursprache wird das aufsehenerre-
gende Hochhaus Düsseldorf bereichern und
an prominenter Stelle als modernes Sym-
bol für die Stärke des Wirtschaftsstandortes
stehen.
Die projektierten 24400 Quadratmeter
Bruttogeschossfläche befinden sich in direk-
ter Nachbarschaft zum nun vollständig ent-
wickelten Areal der früheren Ulanenkaserne
in Derendorf mit vielen Wohn- und Gewerbe-
immobilien-Projekten.
Dr. Bonin, Beigeordneter für Planen, Bauen
und Liegenschaften: „Wir freuen uns, dass
das Projekt auf städtischem Grundstück rea-
lisiert wird. Indem das bereits vorhandene, vor

Jahren geschaffene Baurecht nun ausgefüllt
wird, findet die städtebauliche Entwicklung auf
diesem Grundstück ihren Abschluss."

Positive Aussichten für das neue Trend-
viertel
Blickt man in die nahe Zukunft, sind die
Projektentwickler „die developer“ weiterhin auf
der Überholspur und können sich auf eine
jährliche Fertigstellung von Großprojekten im
neuen Trendviertel zwischen der Ulmenstraße
und dem Kennedydamm freuen:
-  Das Gebäudeensemble Clara und Robert
auf dem Gelände der ehemaligen Ulanen-
kaserne an der Johannstraße/Ulmenstraße
wurde Ende 2015 fertig gestellt.
-   Das in der Nähe liegende Projekt „FORTY
FOUR“ (Rolandstraße/Roßstraße) wird Ende
2016 abgeschlossen sein.
-  Ein Höhepunkt und absolutes Highlight wird
dann die Fertigstellung des neuen L’Oréal
Headquarters an der Roßstraße/Johann-
straße (Projektname „HORIZON“) Ende 2017
darstellen.

• Blutuntersuchungen
• Blutdruckmessung
• Kompressionsstrümpfe

nach Maß
• Reiseimpfberatung
• Heil– und Hilfsmittel
• Verleih von Babywaagen,

Milchpumpen u. Inhalier-
geräten

• Hauslieferung

Ihre Hausapotheke

Roßstr. 10   40476 Düsseldorf
Tel. 46 08 43         Fax 46 75 40

E-mail:info@janus-apotheke.de

Apotheker Volker Schmitz
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- MITGLIED DES VEREINS -

MEISTERBETRIEB

GOLZHEIMER STRASSE 102  40476 DÜSSELDORF

FON 0211- 5 14 55 42  FAX 0211- 5 14 58 65  MOBIL 0177 - 2 67 14 59

– MITGLIED DES VEREINS –

FRANK KOSS      MALERMEISTER
WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN UND KREATIVE WANDGESTALTUNG

- Mitglied des Vereins -

Schreinerei
Ilija Barisic e.K.
Peter Barisic
Tischlermeister

BAU UND INNENAUSBAU

Möbel nach Maß  ·  Montagen
Einbauschränke  ·  Fenster  ·  Türen
Reparaturen  ·  Einbruchschäden
Restaurierungen

Moltkestraße 96
40479 Düsseldorf
Telefon 0211-44 34 66

0172-2033466
Telefax 0211-44 67 02
www.schreinerei-barisic.de

Liebe Leserin, lieber Leser! Berücksichtigen
Sie bitte bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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Alle Johr widder em Juli deht op de angere
Sitt dröwe op de Rhingwies de Post afjonn.
Äwer wie! Jrößer on döller jeht et ja nimmieh!
Mer wolle jo nit stronze, äwer et es on bliewt
nu emol de jrößde Kermes am Rhing! Odder
sare mer leewer (Englesch moss sin!), dat es
dat Sommer – Iwänt öwerhaups!
Alle Johr widder jöwt ene Hoope von neue
usjefallene Attrakzijohne, die em Johr dovör
noch nit do woren. Jedes Johr heeß et, flöcker,
doller, höher! Denn mer send jo nit von jester,
mer mösse met de Ziet jonn! Wenn ech alleen
schonn aan de Achterbahne denk, op die mr
sech deue kann! Au wei, do deht et mech
doch alleen beem Drandenke fies fleu em
Mare wähde! On eesch all dat angere neue
Hightec-Jedöns lösst mech als dä Zedder en
de Knie kreeje, wenn ech bloß onge doför
stonn. Nä, jank mech fott, dat es nix mieh för
mech! Mr es jo kin Zwanzesch mieh!
Apropos Zwanzesch! Weeßde noch, wie dat
fröher op so‘n Kermes jewäse es? Wie
rösech-flöck es mr sech vörjekomme, wenn
mr op so’n Scheffschaukel jestange hät, die
och noch von so’nem ärme Kähl  met
Schmackes aanjedeut wähde mosst! Wie
herrlech wor et op däm Kettekarossell, wo mr
wie en Mösch dörch de Loft am erömfleeje
wor! On wie jemötlech wor et op so’n Raup,
wenn endlech dat Verdeck opjeng, on mr em
Düstere so lecker em Duett mem Knutsche
aanfange kunnt! Doför send hüttzedaach all
de Hightec-Denger vill zo raderkastedoll-
rösech-rabbelech. Häsde dinne Mare onger’m
Kinn hänge, es dech flöck dat Knutschjeföhl
am verjonn! Ußerdäm bruche de jonge Lütt

Kermes am Rhing
von hütt ki Raupeverdeck mieh, wenn se sech
e beske nöher komme wolle. Joot, dat et
wennechsdens noch so e Nostaljie-Rieserad
jöwt, dat jeht bloß jemötlech pö-a-pö rongk,
erop on widder eronger, on op däm kammer
noch jemötlech von fröher drööme ohne Mal-
äste em Mare. Mr hät näwebei noch ene
herrleche Pannorama-Bleck op ons Aldestadt
mem Lambähtes on däm alde Schlosstorm,
on dann kann ech dech wärm öm et Hezz
wähde statt fleu em Mare. Wellsde op keene
Fall en de Loft jonn, kannsde och met beede
Been op de Ähd bliewe. En de Zelte von de
Huusbrauereie, kannsde lecker süffele, müf-
fele on hee on do met enem flöcke Jazz et
Danzbeen schwenge, wenn mr et noch nit
fies em Knie hät. So’ne Evergreen, also ene
Emmerjrön, dehsde jähn metsenge odder
dech ene angere Ohrworm bloß aanhöhre.
Prima, dat dat janze Amüsemang em Zelt
schonn nohmeddaachs lossjeht! Dat kütt jrad
denne jongjebleewene, rösije Senijore joot
zopass. Schad, dat ons Kermes bloß so kooz
es! Mr künnt sech jlatt veer Woche lang op
de Rhingwies ameseere.
Nä, wat hannt de Lütt met enem Pöngel
Penönzkes em Pohtemonnäh (odder och en
Pannama), do dröwe op’m Kaiser-Wellem-
Reng wohne, et joot! De janze Daach on de
Nacht hannt se dä Kermes-Türelür en de
Öhrkes! Herrlech! Do dröwe en de Feine-Pin-
kels-Jäjend hädden ech och för mi Läwe jähn
e Huus jehatt. Och enä, bloß jetz jrad nit! Em
Läwe nit!

Monika Voss

Heinrich Heine
Himmlisch war’s, wenn ech bezwang meine sündige Begier!
Aber wenn’s mir nicht gelang, hatt ech doch ein groß Pläsier!

Weeßde, wie mr dat op Platt säht?
Hemmlesch wor et, wenn ech däm Düwel nit nohjejäwe hann,
wenn dat äwer nit jefluppt hät, hatt ech och vill Verjnöje dran!

Monika Voss
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Eine Adresse, die Sie sich unbedingt merken sollten!

geöffnet: Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr, Fr. bis 20.00 Uhr nach Vereinbarung, Sa. 8.00 – 16.00 Uhr
Münsterstraße 18 (gegenüber der Feuerwache)

D´dorf-Derendorf · Tel. 46 03 07 · www.friseur-ziehe.de

HAARTRÄUME mit Echthaarverlängerungen
von HAIRDREAMS

Fülle und Volumen durch Haarverdichtung
- Kostenlose Beratung -

Ihre Haare sind unsere Stärke

A  xel Ziehe
Damen und Herrensalon

Unserer verehrten Kundschaft
wünschen wir ein schönes Schützenfest

www.allianz-martin-meyer.de

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Martin Meyer e.K.
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Festzugplan und Festprogramm 2016
Samstag, den 25. Juni 2016
10.00 Uhr Schießen des Amazonencorps und des Damenreitercorps
12.00 Uhr Schießen der Hauptleute
13.30 Uhr Beginn des Schießens auf den Altersvogel
14.00 Uhr „Bunter Nachmittag“ auf dem Schützenplatz
15.00 Uhr Beginn des Schießens auf die Preisvögel  I & II
15.00 Uhr Ermittlung des Pagenkönigs sowie des Knappenkönigs
15.00 – Unterhaltung durch die
17.30 Uhr Pipes & Drums der VHS Velbert
18.00 Uhr Generalappell auf dem Schützenplatz

Sonntag, den 26. Juni 2016
11.00 Uhr Ökumenischer Freiluftgottesdienst im Pfarrgarten St. Dreifaltigkeit

mit Vorstellung der „Goldenen Mösch“
Musikalische Begleitung: Academy Gospel Singers Düsseldorf
(Bei schlechtem Wetter im Pfarrsaal)
Anschließend Begegnung bei Imbiss und Getränken

Freitag, den 1. Juli 2016
14.30 Uhr Kirmeseröffnung
17.30 Uhr Antreten des Regimentes auf dem Frankenplatz (Kanonier-, Ecke Tannenstraße)

Schützenfestbeginn mit Platzkonzert und Begrüßung durch den Regimentskönig
18.15 Uhr Abmarsch. Zugweg: Kanonier-, Saarbrücker- und Ulmenstraße bis zur Zionskirche
18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Zionskirche
19.10 Uhr Antreten und Abmarsch. Ulmenstraße - Spitze Zionskirche

Zugweg: Ulmen-, Münsterstraße, Vogelsanger Weg bis zum Festzelt
20.00 Uhr Feierlicher Fassanstich im Festzelt

anschließend feiern mit den „Wounded Ducks“

Samstag, den 2. Juli 2016
13.40 Uhr Antreten und Abmarsch des Regimentes Arndtstraße/Spitze Bagelstraße

(Gaststätte Koncilia)
Zugweg: Bagel-, Derendorfer-, Schloß-, Jülicher- und Barbarastraße
zum Münsterplatz

14.00 Uhr Serenade vor dem König und Platzkonzert mit allen Tambourcorps und
Musikkapellen auf dem Münsterplatz
(Leitung: Tambour-Major Dieter Tümmers)

14.45 Uhr Antreten und Abmarsch Barbarastraße, Spitze Münsterstraße
Zugweg: Münsterstraße, Vogelsanger Weg bis zum Festzelt

15.30 Uhr Ehrung des Pagenkönigs, des Knappenkönigs und der Pfandschützen
16.00 Uhr Beginn des Schießens auf den Jungschützenvogel, Königsvogel und Ehrenvogel
18.15 Uhr Königsschuss des Jungschützenkönigs und des Schülerkönigs
19.30 Uhr Ehrung des Schülerkönigs, Proklamation des Jungschützenkönigspaares
20.00 Uhr Ball der Kompaniekönigspaare

Unterhaltung im Festzelt mit  „Schroeder Coverkult“

Sollte an den Schützenfesttagen ein Spiel der Deutschen Nationalmannschaft stattfinden,
wird dieses live auf Großbildvideowand im Festzelt übertragen!
(In diesem Fall verschieben sich die anderen Programmpunkte)
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Festzugplan und Festprogramm 2016
Sonntag, den 3. Juli 2016
ab 6.00 Uhr Wecken durch das Regimentstambour-Corps Derendorf

Antreten und Abmarsch der Sternzüge:
13.15 Uhr 1. Bat. Barbarastraße, Gaststätte „Baumann’s Brauhof” Spitze Münsterstraße

Zugweg: Münster-, Rather-, Geisten- und Spichernstraße bis Gaststätte „Irish Pub“
13.15 Uhr 2. Bat. Römerstraße Restaurant „Buvette“ Zugweg: Römer-, Glocken-, Ulmen-,

Weißenburg-, Rather- und Spichernstr.  (Anschluss an das 1. Bataillon)
13.15 Uhr 3. Bat. Blücherstraße Spitze Gaststätte „BAD“

Zugweg: Blücher-, Collenbach-, Glocken-, Rheinbaben-, Weißenburg-,
Rather- und Spichernstraße (Anschluss an das 2. Bataillon)

13.30 Uhr 4. Bat. Barbarastraße Spitze Münsterplatz
Zugweg: Münster-, Rather- und Spichernstraße (Anschluss an das 3. Bataillon)

13.40 Uhr Abnahme des Regimentes durch König, Jungschützenkönig und Vorstand
14.00 Uhr Abmarsch des großen Festzuges

Zugweg: Collenbach-, Nord-, Duisburger-, Gneisenau-, Park-, Blücher-,
Münster-, Yorck- und Jülicher Straße bis zur Barbarastraße

15.00 Uhr Große Parade auf der Barbarastraße
- Anschließend Pause -

16.20 Uhr Antreten
1. + 2. Bat.: Münsterstraße, Spitze Sommersstraße
3. Bat.: Barbarastraße, Spitze Gaststätte „Baumann’s Brauhof“
4. Bat.: Becherstraße, Spitze Barbarastraße (Anschluss 3. Bat.)

16.25 Uhr Abmarsch. Zugweg: Münsterstraße, Vogelsanger Weg bis zum Festzelt
17.15 Uhr Begrüßung und Unterhaltung durch das Blasorchester der Stadtwerke Krefeld
17.30 Uhr Fortsetzung des Schießens
18.15 Uhr Antreten des Regimentes vor dem Festzelt und Abmarsch zum Schießstand
gegen
18.30 Uhr Königsschuss des Regimentskönigs
19.45 Uhr Ehrung der Jubilare
20.30 Uhr Proklamation des neuen Regimentskönigs
21.00 Uhr Fete im Festzelt mit der Partyband „Roland Brüggen“

Montag, den 4. Juli 2016
15.30 Uhr Schießen der Ehrengäste
ab 16.00 Uhr Bewirtung im Festzelt
17.30 Uhr Parade vor dem neuen König und Vorstand anschließend

Ehrung der Pfandschützen des Königs- und Ehrenvogels
sowie des Stern- und Alterskönigs

19.00 Uhr Regimentskrönungsball im Festzelt
Verleihung des Stadtordens
Krönung des Jungschützenkönigs
Krönung des Regimentskönigs

22.00 Uhr „Großer Zapfenstreich“
Im Anschluss Showauftritt der „Swinging Funfares“

ca. 23.15 Uhr Musiksynchrones Feuerwerksspektakel
Anschließend Party mit DJ Rene

Programmänderungen vorbehalten



29

Der

St.-Sebastianus - Schützenverein Derendorf 1655 e.V.

lädt die Mitglieder des

Heimatverein Derendorfer Jonges 1956 e.V. mit ihren Frauen

am Sonntag, 3. Juli 2016, 19.30 Uhr

zur Ehrung des neuen Regimentskönigs

und des neuen Jungschützenkönigs ein.

Gegen Vorlage des Mitgliedsausweises

ist der Eintritt in die Festhalle an diesem Abend frei.

Treffpunkt: Schießstand auf dem Festplatz.

Der Heimatverein ehrt die neuen Majestäten
mit dem traditionellen Fackelzug.

Der Jonges-Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Wir wünschen dem
St.-Sebastianus - Schützenverein Derendorf 1655 e.V.

ein erfolgreiches Schützenfest 2016

HEIMATVEREIN DERENDORFER JONGES 1956 E.V.
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Während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten an Werktagen von 20.00 bis 6.00 Uhr – Sonn- und Feiertage ganztägig
wird ein Notdienstzuschlag von 2,50 Euro erhoben. Täglicher Apothekendienst sowie Arzneimittelvorbestellung in ihrer

Apotheke rund um die Uhr. Noch mehr Service ihrer Apotheke im Internet: www.apotheker-nordrhein.de

Zentrale Notfallpraxis für ambulante Versorgung:
Kronenstraße 15, am Evangelischen Krankenhaus · 40217 Düsseldorf · Tel.: 116 117

Notdienst der Apotheken in Ihrer Nähe
an den Wochenenden, Feiertagen und Mittwochnachmittag

  8.06. Jägerhof Apotheke
Duisburger Straße 86 Tel. 49 76 96 30

Guten Tag Apotheke
Friedrichstraße 129-133 Tel. 2 09 50 00

11.06. Vital Apotheke am Brehmplatz
Rethelstraße 174 Tel. 96 66 22 22

Sonnen Apotheke
Pionierstraße 48 Tel. 37 27 28

12.06. Albert-Schweitzer-Apotheke
Uhlandstraße 9 Tel. 1 79 90 00

Apotheke im Pradus
Reichsstraße 59 Tel. 99 43 70 10

15.06. Rethel Apotheke
Rethelstraße 129 Tel. 67 32 35

Bismarck Apotheke
Bismarckstraße 72 Tel. 35 42 64

18.06. Nord Apotheke
Nordstraße 96 Tel. 44 58 06

DocApotheke am Worringer Platz
Worringer Straße 83 Tel. 35 17 77

19.06. Merkur Apotheke
Düsselthaler Straße 4 Tel. 35 19 93

Hütten Apotheke
Hüttenstraße 67 Tel. 37 27 60

22.06. Vital Apotheke
Herderstraße 71b Tel. 6 99 96 99

22.06. Wappen Apotheke
Graf-Adolf-Straße 18 Tel. 32 59 00

25.06. Victoria Apotheke
Ackerstraße 157 Tel. 66 09 91

Elefanten Apotheke
Bolkerstraße 56 Tel. 32 84 61

26.06. Jacobi Apotheke
Jacobistraße 24 Tel. 35 12 01

St. Bruno Apotheke
Kalkumer Straße 22 Tel. 4 22 08 00

29.06. Apotheke im Hauptbahnhof
K.-Adenauer-Platz 14 Tel. 36 56 26

Max und Moritz Apotheke
Westfalenstraße 22 Tel. 5 20 66 80

  2.07. Allee Apotheke
Rethelstraße 1A Tel. 67 39 41

Elch Apotheke
Friedrichstraße 17 Tel. 99 45 93 77

  3.07. Janus Apotheke
Roßstraße 10 Tel. 46 08 43

Maxmo Apotheke
Schirmerstraße 80 Tel. 17 52 03 90

  6.07. Markus Apotheke
Münsterstraße 114 Tel. 48 10 18

Apotheke Erkrather Straße
Erkrather Straße 100 Tel. 7 33 41 04
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Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!

©
 A

lles! Satz-D
ruck-W

erbung 2016

Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 44 83 83
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend

Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend
Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten
Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach!



32

M
er

te
n

s
M

än
n

er
sa

ch
en

S
ch

w
er

in
st

ra
ß

e
14

 4
04

77
D

ü
ss

e
ld

o
rf

Te
le

fo
n

:0
21

1
/ 5

13
67

08
0

–
w

w
w

.f
ac

eb
o

o
k.

co
m

/m
er

te
n

sm
ae

n
n

er
sa

ch
en

-
W

eb
si

te
:

w
w

w
.m

ae
n

n
er

sa
ch

en
.in

fo
Ö

ff
n

u
n

g
sz

ei
te

n
:M

o
n

ta
g

b
is

 D
o

n
n

er
st

ag
:1

0:
00

 U
h

r 
b

is
 1

8:
00

U
h

r 
F

re
it

ag
:1

0:
00

 U
h

r 
b

is
 1

9:
00

U
h

r 
S

am
st

ag
:1

0:
00

U
h

r
b

is
16

:0
0

U
h

r

25
 

 R
ab

at
t

b
ei

m
 K

au
f 

ei
n

er
 E

U
R

E
X

 H
o

se

25
 

 R
ab

at
t


